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,,Nicht auf massives und lautes
,Schreien' der Bürger gehört"
Beilifüi NNz-Beri(hte überdie auch die cDU spielen die.,be- dcr ßürgcriniriarive bplan2t4
Bcplonte B2l2n leidigte LehenrÄrst.., weil sie unr"iri"if ,, "i""n i"l i ;;;;;

von den Anwohnern des Voll_ beidcn lntercssengruppen se-
_ Nur wer laut schreit, findet erswegs zur Rcde gestent wur- trreuen zu rrauen ünä'äass 3o-
Gehör. l)as sagen-unsere Bür- den. ilat nicht äie Bürger- mit fast ,,büreerkl"*rafr"figermeisterin und auch He'. meisterin mit ihrem öffe;t[ ctre' zustanae'zwri;ir";';;;
lil1:,i:l 

d* 
:_!,"T"11q".9h chen Auftritt zusammen mit beiden cruptie;;;t;; ü.rcnarnrucne _ iriurgermcister einer partei die Neutralität schen. Von'3eiten"der Ge_und ,etzrge ttatsvorsitzende. verlassen und damit öl ins meinde ist man ratlos, wie

Wenn das dcr Wirklichkeit Feuer geschüttet? Die CDU diese zu kitten sind.
entsprechen wiirde, wäre es hat.jedäs Gesprärh mit den wir bringen noitr einmatgut. Aber wann und woftir ste- Antiegcrn des VolJerswegs ab_ zum Ausdrück, dass wir kei_hen si.. zu dieser Aussage. gelehnt. so stand es in dÄr Zei- nen Anwohncr aus der Flie_
/\ur oann, wenn c\ ü)ncn tung. Ergebnis: Cespannie derstraße und Am Wie5en_passt und vor wahlen?! verhältni*e der Nachbar- .u"u i" ."ln"i p"tr,;.,li.t,t"it

Wann und wie hat man schaften! angreifen, u".t"tr"" oääiit Ä
denn auf das sehr laute und Es ist gut, dass es Wahlen edas unterstcllen wollten.
masslvc Sollre der fin_

;i;"'il::;r"^ LESERBRTEFE ste en die tveinung des Einsenders dar. sie so ten druc\ elt-

J;; ;;;;;; 60 Druckzeiten ä 30 Anschtäge nicht überschreiten. Bei der Vietzaht tr.anden sern.

,r_,f,,", ""?,t_ von Zuschnften können nicht alle berücksichtigt werden. Außerdem Dltten wrr

0",f ' . ' , .. 
" - behalten wir unsdas Recht auf Kürzung vor. Einkürzungen werden lnr]rcn ge-

*ri,r i-,t.. r; von der Redaktion mit dem Vermerk (...) kennflich gem;cht mernl um

;;;il'' ;;f Briefe ohne Namen, Unterschrift und Adiesse des Värfassers werden lntschuldi-

Ji" gj*,";_ nicht abgedruckt. gung.

sen durch die ,"#1"*"17
B 212 neu reagierr? Ergehnis: gibr, dcnn an wahrragcn wer. serbsr herrrichkeiiüiJ üri i:/ .us l | rnmung zum Bau der  den auch d ic  Bürgermeis te r in  heb l i ch le i t  e in iqer  wen iser
B 2 l2 neu. C'csprächc mir Del- und die cDU naöh ihren t-a- personlichleiren ä., n"i t l irä
nenhorstl ten und Aussagen gemessen. privatwirtschaft u"""orur,_

oder was haben die De- wotfgang Ra-ht geft. auch Jiescr 
-S;fl;il-i;

monstrationen, unterschrif- Bookholzberg äie öffentlichkeit r.urde nui
tensammlungen und Einwen- erforderlich, *ell ". ir"tio]_
dungen. der Bürgerinitiative 1 fene Herren aus der politik _
Bookholzbcrg für die.Ortsum- der CDU abgetehni h;6;n,
gehung_und gegen_den Krei- Betdfü: wz Berichte über den unser Anlieqenäu pruf* _ ""j
sel im Rathaus und auch bei Bebauungsplan 2i4 (voüers- ..t."ig" a?""-nJ."ri-,'urä",
örtlichen c,DU bewirkt? Ergeb- weg in Eobkhorzberg. uns wiiklich zuzutroren. nin
nrs: , LIc . Url\umgeh^ung fi ir Sprichwon aus der ,, lnee-
y9-oyp,' i 'rf lq r\t aut Anlrag ,Bci der Cemeindeaus_ nlcurkunsr. besrgr: Drur.lär
cer LUU und mtl tarkrähiger \chusssirzung (CEA vom Min_ zeugr Cegendruö|. Wie se_unrer\rutzung, der tJurgcr- woch, 17. Oktobr.r: Anm. d. sagt, nichs gcgen dieAnwöh_
nl(.rstenn praklisch gestor- RcdaktionJ wurdt, uns und nei
ben! insbesondere mir, als einer Ronald Junge

Dic Biirgermeistedn und der Sprecher und Initiatoren Bookhotzbers


